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Die konsequente Aufarbeitung ist Voraussetzung für 

eine erfolgreiche Weiterarbeit 

 
Zur heutigen (21.06.) Pressekonferenz des „Weißen Rings“ zu dessen Jahresbilanz und 
dem aktuellen Stand der Aufarbeitung der Belästigungsaffäre sagt der innenpolitische 
Sprecher der Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen, Burkhard Peters: 
 
Auch späte Einsichten sind immerhin Einsichten. Sehr begrüßenswert ist, dass der 
„Weiße Ring“ jetzt auch die von sexueller Belästigung durch einen Mitarbeiter in Lübeck 
betroffenen Frauen zu Worte kommen lassen will. 
 
Der neuen Landesvorsitzenden des „Weißen Rings“, Manuela Söller-Winkler, wünschen 
wir einen guten Start und hoffen, dass unter ihrer Verantwortung eine konsequente Auf-
arbeitung der unerträglichen Vorfälle in Lübeck gelingen wird. 
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